
448 Nachrichten.

cerius Ambrosius, der Stephan II. 753 ins Frankenreich be­
gleitete und unterwegs starb, in einem besseren Text als dem 
bisher bekannten nach Cod. Vat. Lat. 5253 f. 149' mit.

156. In der Zeitschrift ‘Moyen âge7 (August-Sept. 1888) 
veröffentlicht Gr. Paris aus der Pariser Handschrift ms. lat. 242 
eine bisher unbekannte Version des merkwürdigen Gedichts 
von Lantfrid und Cobbo (Müllenhoff-Scherer 2 S. 35), die 
vielfach mit derjenigen der Cambridger Handschrift überein­
stimmt, in anderem sich von ihr unterscheidet. Der Text ist 
sehr verderbt; einen Theil der Fehler hat G. Paris glücklich 
verbessert, andere bedürfen noch der Heilung.

157. Als Theil der neubegonnenen Bibliotheca scriptorum 
rnedii aevi Teubneriana hat W. Manitius das satirische Ge­
dicht des Amarcius aus der Dresdener Handschrift zum 
ersten Mal vollständig herausgegeben. In der Einleitung werden 
die spärlichen Nachrichten über das Leben des Verfassers, den 
M. für einen Arzt hält, zusammengestellt und eingehend be­
sprochen.

158. Die Verse ‘Abbatissarum reginarumque subactor etc., 
welche N. A. VIII, 193 und auch im Ysengrimus ed. E. Voigt 
p. XCVIII, abgedruckt sind, finden sich, wie E. Dümmler 
bemerkt hat, auch bei Gerhoh de investigatione Antichristi 
p. 44 ed. Scheibelberger, wo die folgenden Verse etwas ab­
weichend so lauten:

Propter adulterium sumpsit episcopium, 
Mundi Roma caput si non ulciscitur illud, 

Quae caput orbis erat, cauda sit et pereat.
Sie werden aber da auf Heinrich IV. bezogen, und es 

heisst nach Erzählung einiger Schandgeschichten: ‘Quam rem 
vel similem eius quidam scholastice tunc temporis subsannans 
irrisit hoc modo’. Diese Verse beziehen sich also nicht auf 
die in den übrigen a. a. O. abgedruckten Versen berührten 
Zeiten, sondern sind älter; wer aber der Bischof war, erfahren 
wir auch hieraus nicht. W. W.

159. B. Schroll veröffentlicht Necrologien des Klo­
sters Ossiach in Kärnthen und des Collegiatstiftes Spital 
am Pyrn in Oberösterreich (Archiv f. österr. Gesch. LXXIII, 
275ff.; LXXII, 201ff.).

160. Ein interessantes Confraternitätsbuch der 
Domkirche von Salerno mit zahlreichen necrologischen Ein­
trägen veröffentlicht C. Abignenti im Archivio stor. per le 
provincie Napoletani XIII, 449ff.

161. In den Mittheil der K. K. Centralcommission für 
Erforschung und Erhaltung der Kunst- und histor. Denkmäler 

 ausschließlich zur  
nich . §53 und §60a–e UrhG


